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Motivation

COVID-19 Pandemie und ihre Folgen als Fluch oder Segen für Frauen und
Gleichstellung?

• Werden Männer während des Lockdown mehr unbezahlte Hausarbeit
und Kinderbetreuung übernehmen?

• Werden Frauen die zusätzlich anfallende unbezahlte Arbeit
(Homeschooling, Kochen,...) alleine erbringen?

Beides mit potenziellen langfristigen Folgen, etwa aufgrund veränderter
geschlechtspezifischer Normen und sich durchsetzenden flexible(re)n
Arbeitszeiten/Arbeitsorten
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Datenerhebung

Online-Befragung zwischen 20.04. und 14.05.2020

2113 vollständig ausgefüllte Fragebögen

• Eigene Zeitverwendung und Zeitverwendung von Partner*in: Angabe in
Intervallen von 15 Minuten, vorgegebenen Kategorien, Begrenzung des
Tages auf 24 Stunden

• Einschätzung der Aufteilung von Hausarbeit und Kinderbetreuung vor
und während Corona, Erwartungen über Aufteilung nach Corona

• Verknüpfung mit von Partner*in ausgefüllter Survey über PINs
• Erwerbssituation vor Corona und derzeit
• Zufriedenheit mit Home-O�ce, Psychische und mentale Gesundheit
• Listen-Experimente: Zustimmung zu geschlechtspezifischen

Stereotypen, Diskriminierung und Normen
• Sozio-Demographische Merkmale
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Sample

• 76 % Frauen (1617)
• 54 % aus Wien (1140)
• 59 % 30-49 (1252)
• 65 % Akademiker*innen (1372)
• 41 % Kinder unter 15 (865)
• 57 % leben in Paarhaushalte (1199)
• 64 % aller Erwerbstätigen im Home-O�ce (1083), 18 % teilweise im

Home-O�ce (305)

⇒ kein repräsentatives Sample
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Stunden an bezahlter und unbezahlter Arbeit für ausgewählte
Haushaltstypen am letzen Werktag

4/9



Verteilung von unbezahlter Arbeit - Vor/Während/Nach COVID-19 i
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Verteilung von unbezahlter Arbeit - Vor/Während/Nach COVID-19 ii
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Selbst- vs. Fremdeinschätzung i
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Selbst- vs. Fremdeinschätzung ii
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Schlussfolgerungen und weitere Fragestellungen

• Wenig Veränderungen seit der letzten Zeitverwendungserhebung
2008/2009

• Größeres Volumen an Hausarbeit und Kinderbetreuung während der
Ausgangsbeschränkungen, aber wenig Änderungen in der Aufteilung in
Haushalten

• Unbezahlte Arbeit, insbesondere Kinderbetreuung, auch während der
Krise ungleich zulasten der Frauen verteilt

• Home-O�ce alleine verändert wenig

Weitere Fragestellungen:

• Vereinbarkeit - Kinderbetreuung, Erwerbsarbeit - während der
Sommermonate

• Vereinbarkeit von Home-O�ce und Kinderbetreuung wenn
institutionelle Kinderbetreuung und Schule wieder uneingeschränkt
zur Verfügung stehen

⇒ weitere Ergebnisse werden auf unserem Blog verö�entlicht

https://bit.ly/2BEAm0f
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